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[fol. 16r] 
 

Einnamb an Hopffen 
 
 Innhallt vertiger Rechnung Folj 1619 ist an  
     Hopffen im Resst bestannden 
      42 Centen 22 lb. 
 

Darzu vor heür erkhaufft worden, wie hernach  
  inn der Gellt Außgab Folj 9320 zuersehen 

      88 Centen 27 lb. 
 
 Summa der Einnamb an Hopffen 

  thuet 
 
    130 Centen 49 lb. 
 
[fol. 16v] 
  

Außgab an Hopffen 
 

Zu denen hieuorn bei der Malzabgab berirten 
  425 Preuen ist an Hopffen dargeben vnnd  
  versotten worden, yedes Preu zu 6 Schaf Malz  
  vnnd 24 lb. Hopffen, thuet 
   102 Centen 

 
Denn Reformaten alhie zu Kelhaim hat man fir 
  heür abermals almuesensweiß verraicht vf 

No. 2   genedigistes Bewilligen 
    ———— 32 lb. 

 
Anlangent den Abganng an Hopffen, aldieweiln der 
  allte noch nit gar verpreuet worden, dene entzwischen 
  ein- vnd außzusokhen, abzuwögen nit thuenlich,  
  zumalen sich vil zerriben, verfallen, zu Verlust vnd 
  Schaden gehn wurde, ist dermalen in Abgang zesezen 
     Nihil 

 
[fol. 17r]21 

 

Summa Außgab an Hopffen 
     thuet 

 
102 Centen 32 lb. 

                                                 
19 RB 1653, S. 29. 
20 Sh. unten, S. 108. 
21 An dieses Blatt war ursprünglich ein Blattweiser geklemmt, der nicht erhalten ist, erkennbar an der 

Druckstelle im Papier. Sh. hierzu oben, S. 6, Anm. 5. 


